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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Tiefbauamt 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Wolbecker Straße - Wiederherstellung nach Kanalbau zwischen Hansaring und Andreas-Hofer-
Straße 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

30.05.2006 Bezirksvertretung Münster-Mitte Anhörung 
20.06.2006 Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
Die Wolbecker Straße zwischen Hansaring und Andreas-Hofer-Straße wird nach dem Kanalbau 
auf der Grundlage der Lagepläne Reg.-Nr. 9347 1-3 (3) vom 18.05.2006 im Bestand wiederherge-
stellt. 
 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Höhe von 718.000,00 €, aber keine Folgekosten 
entstehen. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die erforderlichen Mittel stehen im HH-Plan 2006, Finanzplan und Investitionsprogramm 2005-
2009 wie folgt zur Verfügung: 
 

Ausgaben 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

6650.950.1290.X Bauk.Str. Wolbecker Str. von 
Hansaring bis DEK 

2006 
2007 

1.000,00 
720.000,00 

VE für 2007 
720.000,00 

 
Insgesamt: 721.000,00  
 

Einnahmen 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

Vorlagen-Nr.: 

V/0377/2006 
Auskunft erteilt: 

Herr  Grimm 
Ruf: 

492 66 00 
E-Mail: 

Michael.Grimm@stadt-muenster.de  
Datum: 

10.05.2006 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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6650.361.1290.0 Zuw. L. Wolbecker Str. von 
Hansaring bis DEK 

2008 14.000,00  

6650.366.1290.5 Beteil.Stadtwerke Wolbecker 
Str. von Hansaring bis DEK 

2007 52.000,00  

 Beiträge nach KAG  216.350,00  
 
 
 
Begründung: 
Für den Bereich der Wolbecker Straße zwischen Hansaring und Andreas-Hofer-Straße ist eine 
Kanalsanierung dringend erforderlich. Im Mai 2004 wurde hierzu bereits  ein Baubeschluss durch 
den Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen gefasst. 
 
Mit der Kanalsanierung soll in 2007 begonnen werden. 
 
Bezüglich der Straßenwiederherstellung sieht die Planung vor, dass auf Grund des schlechten 
Zustandes nach erfolgter Kanalverlegung die Fahrbahn insgesamt neu hergestellt wird. Ein großer 
Teil der Nebenanlagen wird ebenfalls erneuert. Zudem sollen Leuchten ausgetauscht und an Hal-
testelle „Liboristraße“ stadteinwärts umgebaut werden. Seitens der Stadtwerke GmbH sind Lei-
tungserneuerungen und Hausanschlüsse vorgesehen. Der vorhandene Straßenquerschnitt bleibt 
bei dieser Planung erhalten. 
 
Die geschätzten Baukosten für diese Planung betragen 718.000,00 €. Nach dem Kommunalen 
Abgabegesetz (KAG) müssen 216.350,00 € von den Anliegern übernommen werden. Für die 
Maßnahme sind Zuschüsse in Höhe von 14.000,00 € zu erwarten. Die Stadtwerke tragen einen 
Anteil von 52.200,00 €. Der städtische Eigenanteil beträgt nach Abzug der Anteile Dritter und der 
Zuwendungen 435.450,00 €. 
 
Um die Integration von Menschen mit Behinderungen zu fördern und eine barrierefreie Umwelt in 
der Stadt Münster zu schaffen, werden bei den Baumaßnahmen des Tiefbauamtes die Interessen 
von Menschen mit Behinderungen soweit irgend möglich berücksichtigt. 
 
Durch eine aktive Öffentlichkeitsarbeit werden die Anlieger und die Öffentlichkeit vor und während 
der Baumaßnahmen informiert. 
 
i. V. 
 
gez. 
 
Joksch 
 
 
 
  


